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Demnach co die Erfahrung Bese / 


et, daß ungeachtet Abr. Heonigl. Maytt unsers 


Eines Rahts des halben ergangenen Edicten, ſich unterſchiedene der Quaͤcker⸗Secte 
K zugethane Perſohnen in dieſer Stadt / und ſonderlich auſſerhalb derſelben in denen 
habe angelegenen Ohrten auffhalten / und ſich noch immer vermehren und zunebmen: Als 
hat Ein Nabe zufolge Höchfigedachtem Königl. Decret, und den vorigen Edieten Krafft Obrig⸗ 
Feitlichem Ambts hiemit nochmahlen allen und jeden Buͤrgern / Einwohnern und Unterſaſſen 
dieſer Stadt / ernſtlich unterſagen und verbieten wollen / daß niemand ſothanen der Ouaͤcker⸗ 
Secte ergebenen Perfobnen/ an was Ohrten es ſey / inner oder auſſerhalb der Stadt/ auff 
deroſelben Bottmaͤßigkeit / fein Hauß oder Wohnung zuvermicten / noch dieſelben bey ſich ein⸗ 
zunehmen / zu Hauſen / zu Hegen / zu fordern / oder zu dulden / viel weniger ihnen einige 
Verſammlungen in ihren Haͤuſern zu vergoͤnnen ſich unterſtehen; Sondern da jemand der⸗ 
gleichen Perſohnen möchte zu ſich bekommen fein Hauß und Wohnung ihnen vermietet und ein⸗ 
geraͤumet / oder ihnen in denſelben einige Verſammlungen gegoͤnnet haben / ſelbige ohne Unters 
ſcheid zwiſchen iso und bevorſtebenden Oſtern dieſes Jab res von ſich thun / und aus den Woh⸗ 
nungen wegzuſchaffen ſchuldig ſeyn ſolle / und ſolches zwar bey Verluſt des Zinſes / und ande⸗ 
rer unausbleiblicher Willkuͤhrlicher Straffe auff alle die jenigen / fo hie wieder zu handelen ſich 
möchten geluͤſten laſſen. Wornach ſich ein Jeder wird zu richten haben. Gegeben auff 
Unſtem Rabthauſe den 23. Marti Anno 1689, 


Naht 


urgermeiſtere und 
der Stadt Dantzig. 


Manaͤdigſten Löniges und Bern allhier publicirten Decrets, wie auch 


